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Fleiſchnot und Zentrum
Von Georg Gothein M d R

Ende September hatte ich als Kötn Volksztg und
Germania zur Beſeitigung der Fleiſchnot eine weiter

gehende Oeffnung der Grenzen forderten worüber die
Deutſche Tagesztg in heller Entrüſtung das Verlangen

4usgeſprochen hatte die dem Zentrum naheſtehenden Land
wirte möchten ihrer Preſſe den Standpunkt klar machen die
Anſicht ausgeſprochen Das werden die Herren Herold
Graf Strachwitz und Konſorten ſicher auch mit der
gebotenen Entſchiedenheit beſorgen

Die Zentrumspreſſe hat die Liebenswürdigkir gehabt die
Richtigkeit meiner Vorausſage voll zu beſtätigen Das
führende Organ die Germania bringt neuerdings einen
Artikel in dem ſie ſich ganz entſchieden gegen eine Grenz
öffnung ausſpricht die auch im Intereſſe der Fleiſcher ſehr
töricht ſein und nur die Seuche ins Land ſchleppen würde
die das Fleiſch noch mehr verteuern müßte Der gleiche
Artikel iſt auch der Köln Volksztg zugegangen die ihn
mit Rückſicht auf ihr mehr ſtädtiſches Publikum um gearbeitet
hat und wenigſtens die Zulaſſung eines Kontingents von
Schweinen aus Holland und Dänemark verlangt im übrigen
aber wie die Germ alles Heil von einer Schweine
verſicherung von Reichs wegen erhofft Nicht ganz klar iſt
dabei ob das Reich nicht auch die Koſten dieſer Ver
ſicherung tragen ſoll Wenn das nicht verlangt wird kann
man dieſe Forderung ſehr wohl unterſtützen wie das auch

von freiſinniger Seite geſchehen iſt Nur
werden dann die biederen Agrarier die weitere Steigerung
der Schweinepreiſe mit den hohen Koſten der Viehver
ſicherung motivieren

Recht intereſſant iſt übrigens was dabei die Germ
über die völlig unzulänglichen

veterinärpolizeilichen Maßnahmen in Deutſchland über die
Verheimlichung von Seuchenfällen ſeitens der Schweine
beſitzer über die fehlende Kontrolle auf den Schweinemärkten
berichtet wo man ganze Scharen von an Lungenſeuche erkrankter
Tiere verkauft und dadurch die Seuche weiter verbreitet wird
Und nicht weniger lehrreich iſt was hier über die Förderung
der Seuchen durch die Unreinlichkeit der Züchter ausgeplaudert
wird Die Germ ſchreibt wörtlich Leider herrſcht noch
vielfach die Anſicht als gedeihe das Schwein am beſten im
Schmutze und doch iſt kaum ein Tier empfindlicher als

Natürlich wird von Reich und Einzelſtaaten billiges
Geld verlangt um die Züchter zu unterſtützen Es iſt
von hohem Wert daß hier einmal von agrariſcher Seite
denn der Artikel rührt augenſcheinlich von einem Landwirt
her ſo offenkundig zugegeben wird daß die Verbreitung
der Schweinekrankheiten nicht auf Einſchleppung aus dem
Ausland ſondern auf die RNachläſſigkeit der Züchter und die
mangelhafte Veterinärpolizei zurückzuführen iſt Daß die
Seuchen nicht aus dein Auslande eingeſchleppt ſein können geht
ja am beſten daraus hervor daß bis ultimo Februar er
ſeit länger als zehn Jahren nur nach den oberſchleſiſchen
Schlachthäuſern das kleine ruſſiſche Kontingent eingeführt
werden durfte und von dort niemals ein Seuchenfall ver
ſchleppt wurde

Uebrigens gibt es bereits ſehr umfangreiche Verſiche
rungen gegen Schweinekrankheiten und es iſt
nur eine ſehr wenig angebrachte Sparſamkeit der Schweine
züchter wenn ſie nicht verſichern Indeſſen die Schweine
der verſichernden Züchter ſind um keinen Pfennig billiger

als die der Nichtverſichernden es iſt eine alte Binſenwahrheit
daß Angebot und Nachfrage den Preis regulieren Die
K V tiſcht allerdings eine andere Weisheit auf Die

Anſpannung der Fleiſchpreiſe hat ihre ganz natürliche Ur
ſache in der Erhöhung aller Löhne Die Produktions
unkoſten der Landwirtſchaft ſind nun aber in den letzten
Jahren ſehr geſtiegen wir erinnern nur an die erhöhtenArbeitslöhne und die AKusgaben für die Arbeiterverſicherung

Dieſe Ausgabe kannte man vor zwei Jahrzehnten nicht
irgendwo müſſen ſie wieder verrechnet werden und es bleibt
am Schluſſe nichts anderes übrig als eine Preisſteigerung
aller land wirtſchaftlichen Produkte Wenn das richtig wäre
hätte jedenfalls die deutſche Landwirtſchaft die Koſten
rechnung den Konſumenten nicht bloß mit doppelter ſondern
mit zehnfacher Kreide gemacht Aber die K V 34 ver
gißt daß in dieſer Zeit die ſtaatliche Grundſteuer beſeitigt
worden iſt die ungefähr dreimal ſo viel ausmacht als die
Laſten der Arbeiterverſicherung Und ſtehen etwa in der
Schweiz in Frankreich Dänemark Schweden England und
den Vereinigten Staaten die Löhne der landwirtſchaftlichen
Arbeiter niedriger als bei uns Nein ſie ſtehen viel höher
ſie ſtehen ſelbſt in Holland höher als im deutſchen Oſien
und trotzdem ſind doch die Preiſe aller r
Erzeugniſſe insbeſondere von Vieh ganz außerordentlich
viel niedriger und dabei geht es der Landwirtſchaft be
nders dem Kleinbetrieb daſelbſt gut Die Steigerung der
Vieh und Fleiſchpreiſe bei uns hat ſeit 1904 dieſe enormen
imenſionen angenommen und ſeit dieſer Zeit hat doch

nicht eine ſo gewaltige Erhöhung der Löhne landwirtſchaft
ücher Arbeiter ſtattgefunden
Neben der weitgehenden Sperrung der Grenze und der

Känzlich ungenügenden deutſchen Viehproduktion ſind es aber
ror allem die erhöhten Ken die die W 1 in dieſem
Jahre noch ſchlimmer haben werden laſſen als in dem auf
di ſchlechte Ernte in Kartoffeln und Futtermitteln folgenden
leiſchnotjahr 1905

ten Ausland kann das iſt ſtatiſtiſch erwieſen uns
7 und Fleiſch abgeben die Oeffnung der Grenzen

de alſo die Fleiſchnot nicht beſeitigen ſondern nur die
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Seuchengefahr vermehren, ſo argumentiert die ganz
agrariſche Preſſe einſchließlich Germ und K V
Und als einziger Beweis dafür muß herhalten daß Ruß
land und OeſterreichUngarn das ihnen in den Handelsver
trägen zugebilligte Kontingent nicht ausnutzen Daß ſie das
nicht können würden habe ich bereits am 1 Dez v J im
Reichstag dargelegt OeſterreichUngarn hat nachdem ihm
die deutſche Grenze ſeit 1895 verſchloſſen war ſeine Betriebs
weiſe geändert und iſt auf den Export von Schweinen 1894
führten wir 435600 Stück von dort ein nicht mehr ein
gerichtet wegen des lumpigen Kontingens von 1541 Schweinen
wird man dort den landwirtſchaftlichen Betrieb nicht ändern
zumal bei dem rieſigen Zoll gar keine Sicherheit vorhanden
iſt dauernd nach Deutſchland exportieren zu können

Ruſſiſche Schweine dürfen nur über Sosnowice e
werden und bei den unruhigen Zeiten in dieſem Teil Ruß
lands kann das Kontingent nicht entfernt ausgenutzt werden
aber auch der Zoll iſt zu hoch er berechnet ſich auf 11,25 M
pro Dz Lebendgewicht und bei ſolchen Preiſen wie ſie unter
dem Schutz von Zoll und Speſen entſtanden ſind entwöhnt
ſich der oberſchleſiſche Arbeiter des Fleiſchgenuſſes

Die K rechnet ihren Leſern vor welche enormen
Quantitäten von Vieh und Fleiſch trotz Sperren und Zöllendas Jahr nach Deutſchland kommen aber ſie unterläßt es
einen Vergleich mit dem Vorjahr zu ziehen der ja allerdings
durch die neue Art der Statiſtik recht unbequem gemacht wird
Tatſächlich ergibt ſich ſeit Jnkrafttreten der neuen Zollſätze
überall ein ſtarker Rückgang Es wurden im Zeitraum
März Auguſt 1906 eingefichrt Kälber 5026 gegen 9652
bezw 9130 in der gleichen Zeit 1905 und 1904 ebenſo
Jungvieh 31,398 gegen 58,464 und 50,516 Kühe 31,430
gegen 61,854 und 49,631 Bullen 4244 gegen 5513 und 4684
Ochſen 30,618 gegen 42,235 und 50,763 Schweine 46,465
gegen 45,516 und 45,815 Stück Rindfleiſch friſch 66,766
Doppelzentner gegen 75,064 und 65,322 Doppelzentner
einfach zubereitet 8644 Doppelzentner gegen 25,021 und
15,691 Doppelzentner Schweinefleiſch friſch 32,617 Doppel
zentner gegen 29,318 und 16 908 Doppelzentner einfach
zubereitet 12,994 Doppelzentner gegen 18,004 und 11,000
Doppelzentner friſcher Speck 11,342 gegen 47,553 und
13,204 Doppelzentner in den Monaten März Auguſt der
beiden Vorjahre und gleichzeitig iſt unſere Hammelausfuhr
auf die ja die K beſonders exemplifiziert von
74,025 Stück in 1904 auf 65,655 in 1905 und 22,975 in
1906 die von Schinken von 8175 bezw 8500 auf 5414
Doppelzentner gefallen Der koloſſale Rückgang der Einfuhr
lehrt uns nicht etwa daß das Ausland nichts zu verkaufen
hat ſondern nur daß die erhöhten Zölle die Preiſe ſo ge
ſteigert haben daß der Fleiſchkonſum eine ſolche Ein
ſchränkung erfahren mußte Das Portemonnaie des kleinen
Beamten Kaufmanns und des Arbeiters iſt eben nicht aus
Gummi wird das Fleiſch teurer ſo kann er nur um ſo viel
weniger kaufen

Wo keine Zollerhöhung ſtattgefunden hat wie bei Gänſen
da ſteigt die Einfuhr enorm weiter von 2,000,000 im März
bis Auguſt 1904 auf 2,681,475 in der gleichen Zeit d J
1905 und 3,575,996 im März Auguſt 1906 und davon
allein 3,151,267 Stück aus Rußland trotz der Unruhen die
Gänſeeinſuhr war ja auch nie kontingentiert auf ſie konnte
die ruſſiſche Landwirtſchaft rechnen

Daß uns Frankreich die Niederlande Dänemark Schweden

eitag den 19 ne n mu Ü JOktober

daß uns vor allem die Vereinigten Staaten Vieh und
Fleiſch in reichem Maße abgeben könnten wenn ihnen die
Ausfuhr zu uns erlaubt wäre habe ich ſchon in dem Ende
September erſchienenen Artikel dargelegt trotzdem wird
weiter behauptet das Ausland hätte nichts Die K V
ſagt ſchlankweg Die Fleiſcheinfuhr iſt faſt gar nicht be
ſchränkt Demgegenüber muß nochmals feſtgeſtellt werden
Friſches oder gefrorenes Rindfleiſch darf aus Rußland den
Vereinigten Staaten Auſtralien Argentinien uſw alſo aus
allen den Staaten nicht eingeführt werden die dies
exportieren oder exportieren könnten friſches Schweinefleiſch
darf abgeſehen vom zollfreien Grenzverkehr nur aus
den Niederlanden eingeführt werden Und dazu noch all
die Schwierigkeiten und Chikanen des Fleiſchbeſchaugeſetzes
Büchſenfleiſch und Würſte ſind von der Einfuhr überhaupt
ausgeſchloſſen u ſ f

Das Zentrum fühlt das Bedürfnis ſeinen nichtagrariſchen
Wählern wegen der Fleiſchnot Sand in die Augen zu ſtreuen
ihnen voörzugaukeln daß die Erleichterung der ging dem
Konſumenten nichts nützen könnte und ſeine Aufmerkſamkeit
auf Nebendinge abzulenken bei denen für die Agrarier
noch ein weiterer Vorteil herausſchaut Das darf
für die Beſeitigung der Fleiſchnot nichts Ernſthaftes tun
das erlaunben ihm ſeine Agrarier nicht Mittelſtand und
Arbeiter werden gut tun daraus die politiſchen Konſequenzen
zu ziehen

Deutſches Keich
Hof und Perſonaluachrichten

Der Kaiſer hörte geſtern vormittag in Bonn den
Vortrag des Stellvertreters des Chefs des Zivllkablnetts Für

De chmittas war wieder ein größerer Anutomovdllausfing
geplant

Aus Anlaß des Geburtstages welland Kaiſer Friedrichs
erſchlen wie aus Potsdam gemeldet wird die Kaflſerin inBegleitung des Prinzen P und der Prinzeſſin Viktoria
d im Manſolenm Letztere legte einen Strauß von weißen

bryſanthemen am Sarkophage nieder Später traf Prinz
skar ein der ebenfalls einen Strauß Chryſanthemen
eilchen und Roſen niederlegle Nachmittags legte Prinz
ltel Friedrich im Aufträge des Kaiſers am Sarkophage

werden die S ile oder deren
Raum mit 30 Pfg ſolche aus Halle mit
20 Pfg berechnet und in der Geſchäfts
ſtelle von unſeren Annahmeſtellen
und allen Annoncen Expeditionen an
genommen Reklamen die Zeile 75 Pf

Erſcheint wöchentlich zwölfmalSonntags und Denn einmal
ſonſt zweimal täglich

Redaktion und Haupt Geſchäfts
ſtelle Halle Gr Brauhausſtraße 173
Nebengeſchäftsſtelle Markt 24
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einen Kranz verſehen mit einer Atlasſchleife die die Jnitialen
des Kaiſers Friedrich trug nieder

Mittwoch abend trafen der Heröcg und die Herzogin von
Sachſen Koburg und Gotha in Stuttgart ein Sie
begaben ſich geſtern vormittag zum Beſuche des Königs und der
Königin von Württemberg nach Friedrichshafen

Die Prinzeſſin Rupprecht von Bayern wird den
Münchener Feſtlichkeiten im November d an denen auch das
Kakiſerpaar tellnimmt fernbleiben da ſie Ende Januar einem
frendigen Ereignis entgegenſieht

Prinz Waldemar von Dänemark und Prinz Georg
von Griechenland ſind geſtern vormittag von Kopenhagen
über Berlin nach Neapel abgereiſt um ſich auf dem Dampfer
Birma nach Oſtaſien zu begeben

Podbielskis Galle iſt geſund Eine Mineralquellen
Verwaltung hatte ihm ihr heilkräftiges Waſſer angeboten erhielt
aber daranf aus dem Miniſterium die Antwort die Zeitungs
nachricht der Miniſter ſei an einem Gallenſteinleiden erkrankt
ſel é u zutreffend Der Miniſter leidet aber ſeit Jahren
an Gicht

Die Drywäſp von Fräulein Barbara Krupp mit dem
mFreiherrn von Wilmowski findet im Februar des kommenden

Jahres ſtatt ßDer polniſche Schulſtreik
Jn dem Streite über den Hirtenbrief des Erzbiſchofs

v Stablewski betr den Religionsunterricht in
polniſcher Sprache verlangt die Poſt daß dieſer Kirchen
fürſt nicht länger in einer Grenzprovinz geduldet werde und
verlangt ſtrengſtes Einſchreiten Die Germanta nimmt den
Erzbiſchof in Schutz und ſchreibt u Jm Grunde iſt das
ganze Geſchrei nur ein neuer Beweis für das Fiasko des
Hakatismus Die Polenpolitik hat ſich als falſch und erfolglos
erwieſen und weil man ſich nicht zu raten und zu helfen weiß
ruft man nach dem Polizeibüttel Das iſt der Weisheit
unſerer Vorkämpfer des Deuntſchtums letzter Schluß Die
deutſche Kultur und die deutſche Geiſtesüberlegenheit ſührt
man im Munde aber zuletzt verläßt man ſich doch nicht
auf dieſe ſchönen Dinge ſondern einzig und allein auf
den Büttel Ob es aber wohl irgend einen Hakatiſten geben
mag der ohne Meineid behaupten könnte ſeine Entrüſtung
über den Erzbiſchof ſei ehrlich Leute die ſich über die Ver
gewaltianng der deutſchen Sprache im Ausland vor ſittlicher
Empörung nicht zu laſſen wiſſen müßten ſich doch ſagen daß
ein Biſchof gar nicht anders konnte daß er nicht für die Er
teilung des Religionsunterrichts an die Kinder in einer ihnen
ganz oder teilweiſe unverſtändlichen Sprache eintreten könne
Wenn man dem Erzbiſchof jetzt vorwirft er habe den Schul
ſtreik und gewal ſamen Widerſtand gegen den deutſchen Reli
gionsunterricht belobt und begünſtigt ſo iſt das eine dreiſte
Erfindung Er hat lediglich die polniſchen Eltern zur Ergänzung
des mangelhaften Religionsunterrichts der Schule durch einen
ſolchen in Haus und Kirche und die Geiſtlichen zu größerem
Eifer bei der Katechiſierung der Jugend aufgefordert Das iſt
ſein Recht nicht unr ſondern ſeine Pflicht und wir wollen ab
warten ob die Regierung es wagen wird ihn an der Ausübung
dieſer Pflicht gewaltſam zu hindern Sie würde bdas ganze
katholiſche Volk nicht bloß die Polen gegen ſich haben

Gonvernenr Lentwein über die Behandlung
der Afrikanuer

Unter dem Titel Elf Jahre Gouverneur in Deutſch Südweſt
afrika hat wie ſchon gemeldet Generalmator Leutwein ſoeben
bei E S Mittler Sohn in Berlin ein mit zahlreichen Ab
bildungen gefchmücktes Werk erſcheinen laſſen Ueber ſeine Ent
ſetzung durch Generalleutnant v Trotha ſchreibt er darin So
ſchmerzlich es mir als Soldat auch erklärlicherwelſe ſein mußte
mitten im Kriege meine Truppe verlaſſen zu müſſen ſo hatte ich
andererſeits doch alle Veranloſſung in dem Kommandowechſel
eine gewiſſe Erleichterung zu finden Niemand kann aus ſeiner
Haut namentlich wenn er der ehrlichen Ueberzeugung iſt daß
er ſich mit ſeiner Srh auf dem richtigen Wege befindet Auf
Grund meiner rfahrungen hatte ich die unnmſtößliche
Gewißheit gewonnen daß man in dem unwegſamen
weiten Südweſtafrika Ein geborene nur mit Hilfe
von Eingeborenen beſiegen könne ſowie daß man
aufſtändiſchen Eingeborenen nach genügender Beſtrafung wieder
recht zeitig die Hand bieten müſſe wolle mannicht die Gefahr einer Verlängerung des Krieges bis ins Un
endliche heraufbeſchwören Aber dieſes Syſtem war damals bei
der durch die Untaten der Herero anfgerüttelten öffentlichen
Meinung in der Heimat verpönt Mithin konnte es mir nur
erwünſcht fſein wenn es nun ein anderer mit einem anderen
Syſtem verſuchte Entweder mußte er von ſelbſt wieder zu dem
meinigen zueückkehren oder Folgen mit in Kauf nehmen die es
ſchließlich doch als das richtigere erſcheinen ließen Das letztere
iſt eingetreten Falſch aber wäre es deswegen gegen irgend
jemand einen Vorwurf zu erheben Für einen Neuling wäre
es unmöglich anderer Anſicht zu ſein als dfe ganze Heimat
Dazu gehören eigene Erfahrungen und dieſe ſtehen dem An
kömmling nicht zur Seite

Dagegen konnte meint Leutwein welter Gouverneur v Linde
quiſt unter dem Drucke unſerer inzwiſchen gemachten Erfahrungen
zu dem alten Syſtem zurückkehren und bald nach ſeiner Ankunſt
im Schutzgeblete den bekannten Aufruf an die Herero erlaſſen
worin ihnen r Unterwerfung angeraten und ſür dieſen

all eine gerechte Behandlung verbürgt wurde Auch der
atabele Aufſtand 1896 hat nur dadurch deendet werden können

daß Cecil Rhodes ſich in das Lager der Anfſtändigen begad
und ſie mittels Unterhandlungen zur Ergebung bewog Jener
Aufſtand hatte edenſo wie der unſere mit der Ermordung zahl
reicher wehrloſer Weißer begonnen Sicher aber hat Cecil
Rhodes damals ſo wenig aus Liebe zu den Eingeborenen ge
handelt wie ich dies je an hade der ich gleichfalls behufs
Wiederherſtellung des Friedens zuwellen im feindlichen Lager
geweſen bin ſondern aus kluger Ueberlegung und getragen von
dem Beſtreben der Schonung des Nationalvermögend des eigenen
Volkes und des Ledens der eigenen Soldaten

Die Fleiſchnot
Einen Antrag auf Eindernfung eines Deutſchen Stadte

tages behuſs ne zur Frage der immer gefahre
drohender werdenden Lebensmiiteltenerung hat tadt
verordneten Verſammlung in Charlottendurg einſtimmig
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Sozialdemokratiſche Preßleiſtungen

Aus Dresden wird berichtet Jm ſozialdemokratiſchenVolksfrennd befindet ſich folgende ſchöne Roth

Bei der Schilderung eines hieſigen Vorfalles in Rr 288
des Vottksfreundes iſt unſerem Gewährsmann inſofern ein
Jrrtum unterlaufen als es ſich um einen ca zwei Jahre
nrückliegenden Vorgang nicht um einen ſolchen neueſter
eit handeln foll

Die Berichterſtattung der fozigldemokratiſchen Blätter ſteht wie
man ſieht auf der Höhe der Zelt

Parlamentariſches
Der Bundesrat überwies in ſeiner geſtrigen Plenar

Ktzung die Vorlage betr den Entwurf eines Geſetzes üder die
Vornahme einer Berufs und Betriebszählung im Jahre 1907
dem zuſtändigen Ausſchnuſſe

Wahlbewegung
Bel der geſtern ſtattgehabten Landtagserſatzwabl im Wabl

kreis 12 Düſſeldorf Neuß Grevenbroich Kreſeld Land erhielt
der Kandidat des Zentrums Oberländesgerichtsrat Wilhelm
Marx Köln 439 Stimmen und Landrat Brüning Grevenbroich
natlib 18 Stimmen Erſterer iſt ſomit gewählt

Arbeiterbewegnng
7 Die oberelbiſchen Reedereien haben gegen die

Ansſtändigen in allen Fällen wegen Kontraklbruches gerichtliche
Klage erhoben und jegliche Verhandlungen mit der Organifation
der Binnenſchiffer fteilte abgelehnt

Heer und Flolte
Kalferliche Marine R P D Prinzregent Lultpold mit

dem Fähnrichstransport für das Krenuzergeſchwader iſt am
16 Oktober in Sonthampton angekommen und hat am gleichen
Tage die Reiſe nach Gibraltar fortgeſetzt Der Dampfer
Lucke Wörmann mit dem Ablöſungstransport für S M S
Sperber iſt am 17 Oktober in Teneriffa Las Palmas ein

getroffen und am gleichen Tage nach Las Palmos Conokry in D
See gegangen Flußkbt Vaterland iſt am 17 Oktober in
Jtſchang eingetroffen Mit dem 1 Jannar 1907 wird die
Leitung der Schutztruppen Transporte für Südweſtafrika nach
einem zwiſchen der Kolonial Abteilung und dem Reichsmarine
Amt getroffenen Abkommen auf die Seetransport Ab
teilung des Reichsmarine Amts übergehen

Koloniales
Von der WMeldunz daß die Ernennung des Geheimrats

Dr Seitz zum Gouverneur von Kamernn rückgängig gemacht
worden ſei und der Geheime Legationsrat Dr Gleim zum
Gonvernenr von Kamerun ernannt werden ſoll iſt im Kolonial
amt nichts bekannt

Auskand
Die ruſſiſchen Wirren

Jn Rnuſſiſch Polen
Geſtern iſt in Wilna das polniſche Theater welches

über 40 Jahre lang behbördlich geſperrt war in Anweſenheit
des Generalgouvernenrs und des Gouverneurs feſtlich eröffnet
worden Aus Krakan Warſchan Lemberg und Minsk ſind von
den Redaktionen Theatern und Literaturvereinen zahlreiche
Begrüßungstelegramme eingegangen

Admiral Roſchjeſtwensktz
Der Central News wird aus Petersburg telegraphiert da

das Urteil in der Verhandlung gegen Admiral Roſchjieſtwensky
die mit ihm aungeklagten Offiziere verkündet worden iſt Der
Admiral wurde freigeſprochen der Kommandant des
Kanonenbsots Bravy wurde kaſſiert ebenſo Kapitän Clapier
Zwei andere Offiziere wurden außer Dienſt geſtellt

Das ſpaniſche Vereinsgeſetz
Der Geſetzentwurf betreffend die Vereinigungen der vom

ſpaniſchen Miniſterrate angenommen worden iſt ünterwirſt alle
Ordensgefellſchaften der Genehmigung des Staates und unterſagt
ihnen den öffentlichen Unterricht Es ermächtigt die Gerichts
dehörde gegebenenfalls Hausſuchungen in den Klöſtern vor
zunehmen und unterwirſt die induſtriellen Geſellſchaften den
Steuern Ebenſo geſtattet das Geſetz daß fremde Geſellſchaften
r Geſellſchaften deren Chef im Auslande wohnt aufgelöſt

erden

Die portngieſiſchen Finanzen
Der portugieſiſche Finanzminiſter hat den Cortes in Liſſabon

das Budget für 19067 vorgelegt Es weiſt einen Fedlbetrvon 2635 Contos Reis auf Seh on
Serbien

Von zuſtändiger Seite wird aus Belgrad mitgeteilt daß die
Meldung über den bevorſtehenden Abſchluß einer Militärkon
vention zwiſchen Serbien und Jtalien unbegründet ſei ebenſo
unbegründet ſei die Nachricht betreffend die Einführung einer
neuen Branntweinſtener zur Deckung der neuen Anleihe und
des Heeresbedarfs Die ſerbiſche Regierung denkt nicht an die
Einführung irgendwelcher neuer Stenern

er

Halke und Amgegend

Halle 19 Okt
Der Bezirksverein der Aerzte im Regierungsbezirk MerſeßnurSelt geſtern nachmittag im Grand Hotel Veigee r diee

jährige Herbſtverſammlung ab zu der ſich etwa 60 Viit
alieder von hier und aus dem weiteren Vereinsgebiet eingefunden
hatten Nachdem der Vorſitzende Dr med Herzau die Er
ſchienenen begrüßt gedachte er zunächſt dreier verſtorbener Mit
glieder deren Gedächtnis die Erſchienenen durch Erheben von
den Plätzen ehrten Die Zahl der Peitglieder beträgt zurzelt
etwa 350 um ſie genauer feſtzuſtellen forderte der Vorſitzende
die einzeinen Zwelavereine zur Einſendung vollſtändiger Peit
gliedertiſten auf Er gab noch Kenntnis von den Veränderungen
in der Erſcheinungs und Verſendungswelſe des Aerztlichen
Sereinsblattes Tann beſchäftigte ſich die Verſammlung mit
einem Vortrag und einer Beſprechung über Pathologie und
Therapie der Syphilis mit beſonderer Berückſichtigung der

Spirochaetenforſchäng ur näheren Verenſchaulichung der
w über das Thema lag elne Menge Zeichnungen

und plaſtſſche Nachbildungen ſowie verſchledene mlkroſkopiſche
Vrävarate aus
ſames Mittogteſſen

Provinzialnachrichten
Eisleben 18 Okt Wiſſenſchaftlicher Je bieſar e e hierberg

nden interhalbjahr tliSee in welchem Pribatdozent Dr Sauite e
Auſere Literatur in den l rDer Antſes mſett 190 Wohl et et

m die Verſammlung ſchloß ſich ein gemein

re r

ttwoh ittag ſtattfinden Bisher zählt die VerPrrite ä ihre aus Lehrerkreiſen fand der
Knurhnz ein lebhaftes Intereſſe auch aus anderen Kreifen

ugen 18 Okt ener Geſtern brannte auf derfürfüichen W mäne das I Polenhaus mit angrenzendem

Knöſtal und Wagenremiſe nieder Vernichtet wurden 400 Ztr
Weizen und 200 Zentner Hafer Auch 200 Zentner Kraftfulter
und viele Wirtſchaſtsgegenſtände ſind ein Opfer der Flammen
gewo den Sämlliches Vieh konnte gerettet werden Der
Geſamtſchaden ſoll über 20,000 Mark betragen Wie es heißtſoll der vierjährige Knabe des Polenauſſehers der Urheber des

Brandes ſein vragDomwmitzſch 18 Okt Brand Geſtern vormittag brain der n Miuteraute Vogelgeſang gehörenden Feldſcheune

ein Brand aus Die mit reichen Erntevorräten angefüllte
Schenne in der ſich auch die Dreſchmaſchine des Molkerei
beſitzers Gleſecke befand wurde ein Raub der Flammen Der
Schaden iſt größtenteils durch Verſicherung gedeckt Kinder
die in der Nähe mit Feuer ſplelten ſollen die Urheber des
Brandes ſein

Stendal 18 Oktober Die Verſicherung anſtalt
Sachſen Anhalt gewährte der Stadt Stendal zur Errich
tung des Elektrizitätswerks und anderer Bauten eine Anleihe
von 390,000 M Der Zinsfuß beträgt 3,8 Proz

Erfurt 18 Okt Jn Brand gertfet geſtern nachmittag
die große Waldſcheune der Domäne Dornheim unweit des Riech
heimer Berges Der Schaden iſt beträchtlich

Blankenburg 18 Okt Ueberdieſchreckliche Blut
tat entnehmen wir dem Kreisblatt nvoch folgendes Frau
Schöpfwinkel hat die Tat verübt nachdem ihr der Beſuch ihres
Schwagers angekündigt war Dieſer ſollte die Kinder in Empfang
nehmen und dem Gatten wieder zuführen Die Angehörigen
der Fran ſollen in Parchim in Mecklenburg wohnen Am
geſtrigen Tage traf auch der Schwager ein evangellſcher Geiſtlicher
bier ein fand aber nur noch die Leichen der Kinder und Frau
Jm Frühjahr hatte dieſe hier in der Georgſtraße eine Wohnung
gemietet und war dann einige Zeit ſpäter mit unbeſtimmtem
Ziel wahrſcheinlich in ſtetem Bangen vor dem was ihr bevor
ſtand anf Reiſen gegangen Vorgeſtern kehrte ſie zurück und
einpfing die für eine Mutter jedenfalls furchtbare Entſcheidung

garauf logierte ſie in einem anderen Hauſe und führte dort
geſtern in der fechſten Morgenſtunde den letzten Akt des
Dramas ous Das Mädchen war ſofort tot den Knaben
aber hatte die Frau ſchlecht getroffen denn ſie hat
wie ſich qus dem Befund ergeben haben ſoll zweimal die Waffe
am Haupte des Kleinen angeſetzt Nur ein dumpfes Geräuſch
wurde von einem Bewohner des Hauſes vernommen offenbar
weil die Schüſſe aus nächſter Nähe abgegeben waren Die
Leichen wurden einſtweilen von der Gerichlskommiſſion beſchlag
nahmt ebenſo einige von der Frau hinterlaſſene Briefe Da ſich
wahrſcheinlich auf Grund dieſer Briefe der Tatbeſtand als
völlig aufgeklärt erwies wurden die Leichen nach der Obduktion
hat freigegeben und nach der Leichenhalle des Friedhofes
gebracht

Gerag 18 Okt Kirchenſchändung Jn der zur
Liebſchwitzer Kirchgemeinde gehörenden Schweſſerkirche in
Taubenpreskeln wurde am Freitag ein Brand entdeckt
Als man auf das Feuer aufmerkſam wurde fianden Sakriſtei
und Altar mit Umgebung in hellen Flammen Durch ſofortiges
energiſches Eingreifen gelang es das Feuer zu erſticken ehe das
ganze Gotteshans in Gefahr geriet Vei der näheren Be
ſichtigung der Kirche wurde gefunden daß das Jnnere an ver
ſchiedenen Stellen in nicht wiederzugebender Weiſe verunreinigt
war Es wurde auch noch feſtgeſtellt daß ſchon ſeit mehreren
Wochen ein Kirchenſchlüſſel abhanden gekommen iſt ſodaß un
berufene Perſonen in die Kirche gelangen konnten

Teſſan 18 Okt Von dem Ausſtand der Boots
lente iſt auch der Umſchlagplatz Wallwitzhafen ſtark betroffen
Es liegen dort 14 Kähne feſt da 31 Bootslente kontraoktbrüchig
wurden und gabgereiſt ſind Dem treugebliebenen Perſonal wird
die Löhnung während des Streiks weiter gezahlt

Leipzig 18 Olt Ein Gasmotor explodierte geſtern
in der Aiollowſchen Kammfabrik in Lindenan wodurch der Be
ſitzer ſchwer verletzt und das Geſchäft verwüſtet wurde

Runſt und wiſſenſchaft

P Hechſchulnachrichten An der Techniſchen Hochſchule in
Charlottenburg berrſcht unter den Studenten eine nicht
geringe Erregung Zwei bedeutende Profeſſoren deren Vor
leſungen tief in dos gewerbliche und techniſche Leben einſchneiden
haben ſich Ausländer einen Norweger einen Oeſter
reicher und einen Engländer zu Aſſiſtenten gewählt
Als Grund dafür wird angegeben daß ſie bei dem für Aſſiſtenten
aukgeworfenen Gehalt 160 bis 180 M monatlich deuiſche Be
werber nicht fänden Auf den erledigten Lehrſtuhl der Zoologie
an der kal Forſtakademie Tharandt iſt der Privatdozent an
der Univerſität Straßburg Dr med et phil Eſcherich berufen
worden Der Privatdozent an der Univerſität Marburg
Dr P Merkel iſt mit der Uebernahme der Vorleſungen des
Pruofeſſors Grafen Dohna in Königsberg während deſſen
Verwendung als jurlſtiſcher Begleiter des Prinzen Auguſt Wil
helm vom laufenden Semeſter an betraut worden Amtlich
wird bekannt gemacht Der g o Profeſſor an der deutſchen
Univerſität in Prag Dr Joſef Ritter Geitler v Armingen
iſt zum a o Profeſſor der Phyſik an der Univerſität in Czer
nowitz ernannt worden Aus Graz wird berichtet Frl
Oktavia Rollett die Tochter des Phyſiologen Alexander Rollett
wurde als Sekundarärztin an der chirurgiſchen Abteilung des
Anng Kinderſpitals angeſtellt Sie iſt die erſte Sekundarärztin
in Oeſterreich Der belgiſche Hiſtoriker Proſeſſor Gottfried
Kurthb früher Profeſſor der mittelalterlichen Geſchichte an der
Univerſität Lüttich iſt der Frankf Zta zufolge von der
belgiſchen Regierung zum Direktor des Institut historlque belge

in e t ſche t e W r im November
anktreten Das belgiſche Jnſtitut wurde vor einigen Jahren nadeutſchem und franzöſiſchem Muſter begründet Ja e

eh Vühuenchronik Jm Deutſchen Theater in Berlin errang
Leo Greiners Schauſpiel Der Liebeskönig bei der
Erftaufführung zwar keinen vollen Sieg fand aber doch ein
wohlwollendes Publikum Zum Schlutz miſchte ſich heſtiger
Widerſpruch in den lauten Beifall Der Autor wurde mehrmals
hervorgerufen Aus Hannover wird dem VB B C gemeldet Das Hoftheater begann einen Einakterabend mit der
dramatiſchen Dichtung Das Nachtmahl der Kardinäle
von Julio Dantas brachte dann das Schauſpiel Die
goldene Karoſſe von und zum Schluß Ernſt
Weliſchs Komödie Das Feſt des Sankt Matern
h der dret Novitäten vermochte tiefere Eindrücke zu er
zielen

r Kleine Mitteilungen Jm erſten Konzert der Hofkapelle in
Deſfan wurde durch Hofkapellmeiſter Mikorey die ſin
foniſche Phantaſie Proteus von Dr Rudolf Louis in
München zum erſtenmal mit gutem Erfolge aufgeführt Die
Zahl der weiblichen Hilfsarbeiter bei der Kgl Vibliotdet
z Berlin iſt bereits auf 14 angewachſen Von ihnen entfallen

anf die im Entſtehen begriffene Deutſche Muſikſammlung dei
der Kal Bibllothek Um die Luſt zum Beſuch des Rheins
wieder mehr zu beleben haben die am Rheinweg betelligten
preußiſchen und ſüddentſchen Eiſenbahnverwaltungen ein Preis
ans ſchreiben erlaſſen behufs Behreſna eines künſtleriſchen
Plakates Alle deutſchen Künſtler ſind eingeladen bis zum
10 Tezember Entwürfe einzuſenden Es werden insgeſamt

n e

logiſche Beobachtungen ſtatt Kürzlich iſt dort aus Gauch ein Erdbebenmeſſer eingetoffen Jn denn
Tagen hat man mit dem Bau der neuen Hamburger Stern
warte begonnen Sie wird auf dem Gojenberg bei Berge
dorf errichtet einem Hügel der 35 m über das weithin flach
Land ragt Jm Laufe des Jahres 1909 denkt man die da
Anlage für deren bauliche Koſten 600,000 M bewilligt ſind
Hitia zu ad wird v Gebgrr h dieinchener en er melden er KunſtmalerLaeverenz iſt am Donnerstag in München geſtorben Guſtav

Der Pſendohnuptmann von Köpenick

Der Köpenlcker Kaſſenraub hat das B veranlaßt bei
ſeinem juriſtiſchen Mitarbeiter anzufragen welcher Straſtaten
ſich der falſche Hauptmann ſchuldig gemacht hat Hierauf wird
ibm geſchrieben Der Täter hat ſich zunächſt gegen 8 360
Ziffer 8 des Strafgeſetzbuches vergangen Er hat n nbefugt
eine Uniform getragen Daß dieſe Uniform nicht in
allen Teilen der vorſchriftsmäßigen Hauptmannsuniform ent
ſprach iſt belanglos Nach dem Geſamteindruck war es eine
ſolche und iſt dafür ſowohl von den Soldaten die dem Haupt
mann gehorchten wie von dem Bürgermeiſter gehalten worden
Daß der Verbrecher die Uniform un befugt trug kann einem
Zweifel nicht unterliegen Wer ſich zu einem Maskenball eine
Offiziersuniform anzieht handelt nicht widerrechtlich wer die
Verkleldung aber zum Zwecke einer verbrecheriſchen Handlung
vornimmt macht ſich der Uebertretung gegen 8 360 Ziffer 8
ſchuldig die mit Geldſtrafe bis 150 M oder Haft zu beſtrafen
iſt Dieſe Uebertretung tritt ſelbſtverſtändlich neden den Ver
brechen die in Frage ſtehen in den Hintergrund Der Tat
beſtand iſt ja noch nicht völlig aufgeklärt daß aber eine Real
konkurrenz einer Anzahl von Straftaten vorliegt iſt ſchon jetzt
ſicher Hat der Täter wie es ſcheint eine gefälſchte
Kabinettsorder des Kaiſers vorgezeigt um das
Wäachtkommando das er in Plötzenſee aufgriff an ſich zu ziehen
ſo hätte er ſich einer nach S 268 des Strafgeſetzbuches mit
Zuchthaus bis zu 10 Jahren zu ahndenden ſchweren
Fälſchung einer öffentlichen Urkunde ſchuldig gemacht Jn das
Rathaus iſt er widerrechtlich eingedrungen Da er mit Waffen
verſehen war ſteht auf dieſen Hausfriedensbruch nach
s 123 Abſatz 3 des Strafgeſetzbuches Gefängnisſtrafe von
einer Woche bis zu einem Jahr

Den Bürgermeiſter hat er vorſätzlich und widerrechtlich des
Gebrauchs der perſönlichen Freiheit beranbt hierfür
wird er nach s 239 mit Gefängnis bis zu fünf
Jahren beſtraft Den Kaſſenbeamten bat er durch Drohung
zur Vorlegung der Bücher und des Kaſſenbeſtandes genötigt
und zwar um ſich einen rechtswidrigen Vermögensvorteil zu
verſchaffen Das nennt das Strafgeſetzbuch Erpreſſung
die wenn ſie unter Anwendung von Drohungen mit gegen
wärtiger Gefahr für Leib oder Leben begangen wird gleich dem
Raube mit Zuchthaus beſtraft wüd

Schließlich hat er das ihm vorgelegte Geld in der Abſicht
rechtswidriger Zueignung weggenommen Da er hierbei
Drohungen mit gegenwärtiger Gefohr für Leib und Leben ange
wendet hat und bei Begehung der Tat Waffen mit ſich führte
ſeinen Degen und die Waffen der mitgenommen Soldaten ſo

iſt er nach 5 250 mit Zuchthaus nicht unter fünf
J zu beſtrafen mir wenn was bei der Frechheit der

at ausgeſchloſſen erſcheint mildernde Umſtände angenommen
werden ſollten könnte auf Gefängnisſtrafe nicht unter einem
Jahr erkannt werden

Man ſieht an Strafgeſetzparagraphen um den Räuber zu
faſſen fehlt es nicht

Ueber die unglanbliche Geſchichte veröffentlicht die Nordd
Allg Ztag folgenden offenbar halbamilichen Bericht von
zuſtändiger Seite worin es heißt Der Verbrecher nahm im
Amtszimmer die Verhaftung des Bürgermeiſters Dr Langerhaus
vor indem er ihm auf die Frage nach dem Haftbefehl erwiderte
daß er ihn als Reſerveoffizier in ehrengericht
licher Angelegenheit verhaften müſſe das Nähere
würde der Bürgermeiſter in Berlin auf der Neuen Wache er
fahren Dieſe Verſion von der ehrengerichtlichen Angelegenheit
iſt noch nicht bekannt geweſen

Aus Köpenick wird noch berichtet Der Wirt des Rathaus
kellers war zur Zeit der Amtshandlungen gerade abweſend
Als er ſpäter dem Poſten zum Trotz in den Keller dringen
wollte drohte der Soldat ihn niederzuſtechen Auch dies
iſt ein Beweis daß die Stadtväter von Köpenick an

Widerſtand nicht denken durften Bisher iſt es aber noch unklar
weshalb ſie ſich nicht ſofort an die Berliner
Kommandantur wendeten

Zur Köpenicker Ränbergeſchichte bemerkt die Germania
daß der Kadavergehorſam der preußiſchen Soldaten vor der
ganzen Welt bloßgeſtellt ſei Jm Angeſichte der Schieß
automaten ſo kann man die blind dem Befehle ge
horchenden Soldaten mit Recht nennen würde wohl kaum
jemand anders gehandelt haben Was dieſe Komödie die ihre
4000 M wert iſt überhaupt möglich gemacht hat iſt die Ver
trauensſeligkeit des Militärkommandos Die Soldaten durſten
nicht blindlings dem ihnen unbekannten Offizier zu der Ver
haftung folgen Sie mußten aus ihren Jnſtruktionen wiſſen
daß eine ſolche Verhaftung nur von einem Offizier im Helm
ausgeführt werden durfte und mußten außerdem Einſicht
nehmen in die angebliche Verhaftungsorder Außer der
Unterſuchung die wegen dieſes Schildbürgerſtückchens
eingeleitet iſt intereſſiert die Oeffentlichkeit an erſter Stelle die
Frage welche Vorkehrungen ſind ſeitens der Militärbehörden
agetroffen um zu verhinden daß derartige Tölpeleien wie ſie
von dem Militärkommando hier gemocht ſind vorkommen
können und wie konnte wenn ſolche Vorſchriften beſtehen dieſer
unglaubliche militäriſche Mißgriff geſchehen Nachdem die
Geſchichte ſich jetzt zugetragen und vor der ganzen Welt der
Kadavergehorfſam preußiſcher Soldaten bloßgeſtellt hat wird
man ja wohl Vorkehrungen treffen um eine Wiederholung
ähnlicher Vorkommniſſe zu vermeiden

Die Berl Volkszeitung führt ans Der Sieg des militä
riſchen Kadavergehorſams über die geſunde Vernunft über die
Staatsordnung über die Perſönlichkeit des einzelnen das iſt es
was ſich in der Köpenicker Komödſe in grotesk entſetzlicher Art
offenbart hat Und das iſt das Ernſte das Vittere das Be
ſchämende an dem unſagbar lachhaften Abenteuer Ein Hoch
ſtapler ein Gauner ein Räuber mußte kommen um dergeſtalt
eine der wunderſamſten ſtaatlichen Ordnungseinrichtungen ad
absurdum zu führen Eine ſolche Blamage iſt noch nicht da
geweſen Der Mann aber der ſolches vermocht hat weil er auf
die ſchlaue Jdee verfiel ſich in eine militäriſche Uniform zu
werfen er ſteht mit ſeinem Scharfblick bei der Abwägung realer
Machtverhältniſſe faſt in genigier Größe da Uniform und
Kadavergehorſam ſie öffnen die feſteſten Geldſchränke ſicherer
und geräuſchloſer als das überwundene Sauerſtoffgebläſe

Die National Zeitung ſagt Ein ungeheures Ge
lächter geht durch Berlin und pflanzt ſich fort über das Weich
bild unſerer Stadt über Deutſchlands Grenzen über den Ozean
Es lacht die bewohnte Erde und wenn wir noch einen Olymp
bätten ſo würden zweifellos auch die Götter lachen daß es wie
ein Gellen und Branuſen durch den Weltenraum tönte Niemand
würde ſich wundern wenn der Seismograph heute höchſt un
normale Erſchütterungen des Planeten feſiſtellte auf dem zu
leben wir die Ehre haben

Der kühnſte und biſſigſte Spötter könnte auf den ſich über
chlagenden Militarismus keine Satire ſchreibenc

die den Vergleich mit dieſer von der Bühne ins Leben über
ſetzten Operette aushlelte

Ein herrliches Vild dieſe Gendarmen die auf dem Marktplab5000 P als Preiſe verteilt werden An der naturwiſſeſchaftlichen Station in Vaſſtjaure c Lapbine der ravitätiſch die Ordnung aufrecht erhalten während im Rataus die Stadtkaſſe ausgeraubt wird Und dann das Haupt

nördlichſten der Welt finden ſelt einiger Zeit dauernde meteorn
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r er Wie derbanz R unſcörtdig wie ein weit

Biatt Ze tungspapier ebe es bedruckt wird aber was erſcheint
ihm plauſibler als daß ihn jemand beſm Vezirkskommando
wegen irgend eines erfundenen Vecgebens den unziert habe

x iſt vielleicht auf der Straße von jemand am Aermel geſtreift
worden ohne ihn zu fordern Jmmerhin er füblt ſich bedrückt
und denkt Gott und das Bezirkskommando werden es ſchon
wiſſen ohne wenigſtens das Bezikskommando telephoniſch
anzufragen Nur vor einer Perſönlichkeit hat der geniale
Strolch Hochachtung vor dem wachthabenden Unter
ofſizier in der Militärſchwimmanſtalt der denn auch gnädig
entlaſſen wird bevor der Marſch zum Bahnhof Putlitzſtraße

und die Fahrt ſpreeaufwärts beginnt
Die Geſchichte iſt ſo komiſch daß man beim beſten Willen

heute noch kaum imſtande iſt ihre ernſſen Seiten ins Auge zu
faſſen Nie ſind deutſche Bürger für ihre Loyalität ſhren
Gebor,ſſam und ihr Vertrauen in das Walten der irdiſchen
Mächte ſo gen asführt worden wie die Nachkommen Jaczos
von Köpenick Sie dürfen ſich nicht darüber beklagen daß ſie
nun neben dem Schaden auch noch den Spott zu tragen haben

Die konſervative Preſſe begnügt ſich einſtweilen mit der
bloßen Darſtellung der märchenhaften Hiſſorle ohne auch nur
die Stimmung zu einem herzhaften Gelächter zu finden Nur
die Berliner Neueſten Nachrichten proteſtieren
ärgerlich dagegen daß etwa auch der Köpenicker Streich wieder
gegen den Militarismus ansgebeutet werde etwa ſo Der
ganze Vorfall wäre undenkbar wenn des Bürgertum nicht ein
geſchüchtert wäre durch das Uebergewicht des Heeres ſpeziell
des Offizierkorps Alles was in Köpentick an Einfältigkeit

geleiſtet worden ſei ſei nichts als eine lokale ſpezifiſch Köpenicker
Schildbürgerei Was aber foll man vom Bürgermeiſter und ſeinen
Leuten deuken die nicht einmal wiſſen daß im Frieden
das Militär überhaupt keine Verhaftung vor
nimmt es ſei denn wenn es inſultiert oder von der Polizei
requiriert wird Welche Verwirrung gehört dazu um für
möglich zu halten daß der Kaiſer den man übrigens ſeit
Tagen verreiſt wußte den KHöpenicker Bürgermeiſter ſollte
verhaften rn Wozu iſt der Herr Bürgermeiſter ſelbſt
Chef der Polizei deren Angeſtellte wie berichtet wird
auf dem Rathausplatz den Menſchenverkehr regnlierten da
ein Auflauf erfolgt war als man von der ſonderbaren Ver
haftung erfuhr

Die Deutſche Tageszeitung bemerkt
Sonderbar wirklich ſonderbar Ein Mann in der Hanpt

mannsuniform mit Mütze ohne die zwelte Kokarde und mit
einer wie ein Strick zuſammengedrehten Feldbinde mußte doch
unter allen Umſtänden den Soldaten zum mindeſtendem Wachtunteroffizier verdächtig erſcheinen Jeder
Unteroffizier muß wiſſen daß zum Anzuge eines Offiziers mit
ſolchem Auftrage der Helm gehört Doch mag man darüber
bhinwegſehen und das beſtimmte Auſtreten des Schwindlers wie
den unbedingten Gehorſam des Soldaten auch den ganz unge
wöhnlichen Auftrag des Herrn Hauptmann in Rechnung ſtellen
Wie aber in Köpenick Wie konnte es angehen daß der
Bürgermeiſter ſelber Offizier der Reſerve ſich von einem
derartig koſtümterten Gauner der gerade aus dem Zucht
haus zu kommen ſchien düpieren und ſich wie ein Ver
brecher behandeln ließ Die Behandlung der Beomten die Be
ſetzung der Rathauseingänge vor einer tanſendköpfigen Zuſchauer
menge die Komödie mit dem Ehrenwort des Bürgermeiſters
der Diebſtahl der Transport der beiden Beamten nach Berlin
und zuguterletzt die drei Glas Bier nach getaner aufregender
Arbeit welcher Dichter würde wohl auf eine ſolche Hänfung
komiſchen Stoffes gekommen ſein Jn der Tat Köpenick wird
auf alle Zeiten Schöppenſtedt und Teterow in den
Schatten ſtellen Man wird ſich denken können wie dort heute
die ſogenannte Stimmung ſein mag Brrr

Mittwoch abend hat ein Arbeiter die Milktärmütze und
Hoſe des Ränbers am Rande des Tempelhofer Feldes in der
Nähe der Oder und Emſerſtraße gefunden Die Hoſe iſt eine
alte abgetragene Offiziers Extrahoſe wahrſcheinlich bei einem
Trödler gekauft die Mütze dagegen neu Dieſe kaufte der
Räuber am Freitag voriger Woche in einem Geſchäft in der
Prinz Louis Ferdinandſtraße Dem Fabrikanten der ihn felbſt
bediente kam der Kunde etwas hernuntergekommen vor Er
dachte es werde ein Mann ſein der die Mütze für einen
Offizier kanfe um den üblichen Rabatt den er auch verlangte
in ſeine Taſche zu ſtecken Auf die Frage welche Kopfweite die
Mütze haben ſolle antwortete der Mann ſie ſolle auf ſeinen
Kopf paſſen Bemerkenswert iſt daß der Käufer die Kokarden
falſch angeſteckt hat die deutſche Nationalkokarde auf den roten
Rand der Mütze die preußiſche oben an den Deckel Das iſt
weder den Soldaten noch dem Reſerveoffizier Dr Langerhans
noch den Gendarmen und Polizeibeamten aufgefallen Die
Achſelſtücke die der falſche Hauptmann trug hatten wie jetzt
feſtgeſtellt iſt keinen Namenszug ſondern die Abzeichen des
1 Garderegiments Die von ihm unterſchriebenen VBe
ſcheinigungen für die Kaſſe ſind jetzt photographiert worden
Jhnen entſpricht auch das Wort Sollbetrag auf dem Kaſſen
zettel Sollbetrag iſt kanſfmänniſch nicht gebräuchlich wohl
aber im Militärverwaltungsweſen Nach den neueren
Feſtſtellungen hat auf dem Marſche zum Bahnhof Putlitz
ſtraße ein Grenadier vom 4 Garderegiment einem des
Weges kommenden Kameraden zugernufen er ſolle beim Regiment
melden ſie ſeien abkommandiert worden Der Mann hat das
aber unterlaſſen und ſetne Mitteilung erſt gemacht als man
beim Kleiderappell das Schießkommando vermißte Sonſt hätte
Feldwebel Ebert den Schwindler in Köpenick wohl noch erwiſcht

Auf dem Wege von Stralaqu Rummelsburg nach der Frank
furter Allee und Memelerſtraße hat der Herr Hanptmann einen
Herrn am ſchwarzen Weg nach dem beſten Wege zur Frank
furter Allee gefragt und binzugefügt ob es in jener Gegend
keine Droſchke gebe Als ſich der Herr nach der Verabſchiedung
noch einmal umſah begegnete ſein Blick dem des Hauplmanns
der ſich ebenfalls umwandte lächelnd die Hand an die Mütze
legte und dann weiter ging Ebenſo leutſelig fragte der Offizier
in der Frankſurter Allee einen Gemüſehändler nach einer Droſchke
Der Kutſcher des Schlächterbreaks und der Droſchkenkutſcher der
den Hauptmann nach der Friedrichſtraße fuhr haben ſich leider
noch immer nicht gemeldet

Ein weiterer Bericht beſagt Der Droſchkenkutſcher hat
ſich jetzt gemeldet Es iſt ein Kutſcher Wilh Knopnadel Seine
Bekundungen beweiſen daß der Offizier der in der Friedrich
ſtraße neues Zivilzeug kanfte und der der auf dem Mittenwalder
Kleinbahnhof geſehen wurde ein und dieſelbe Perſon ſind Wie
aber der Hanptmann nach der Friedrichſtraße gekommen iſt
ſteht noch nicht feſt Knopnadel hat ihn nicht dorthin gefahren
Er fuhr mit ſeiner leeren Droſchke von Norden die Friedrich
ſtraße entlang bis ihn ein etwa 15 Jahre alter Burſche fragte
ob er jemand fahren wolle Als er bejahte wies ihn der Burſche
nach dem Herrenkonfektionsgeſchäfte Dort ſtand auf dem
Bürgerſteig ein Hauptmann den er genau ſo beſchreibt wie die
anderen Zeugen die den Ganner geſehen haben Der Haupt G
mann ließ ihn warten und ging in den Laden hinein Es
dauerte nicht allzu lange bis der Hauptmann zurückkehrte Der
Hausdiener brachte einen Karton in den Wagen und eine Tüte
mit einem Hut

Auf die Frage des Kutſchers wohin er fahren folle zeigte der
Sohraeſt mit der Hand geradeans Erſt als man durch dle

elleallianceſtraße bis an das Stenerhaus am Tempelhoſer Felde
gekommen war ſagte der Hauptmann Nach dem Bahndof

inen beſtimmten Bahnhof nannte er nicht Der Kutſcher fuhr
nach dem Kleinbahnhof in der Hermannſtraße Dort ſtieg der

ahrgaſt aus und bezahtte 1,90 die der Zeiger anwies Dem
utſcher fiel an dem Offizier nichts ouf als ſein etwas müder
ang Die Angaben des Kutſchers decken ſich ſoweit ſie den
organg auf dem Bahnhof betreffen mit denen des Bureau

zagen der den Hauptmann dort ſah Paletot und Ueberrock
es falſchen Offiziers ſind voch nicht zum Vorſchein gekommen

der beiden Kommandos die der Gauner in ſeinen Dienſt zog
ſt ein Unteroffizier befand ſondern nur je ein Gefreiter Kein

nteroffizier hätte einem Offizier der ihm auf der Straße be
egnete ſein Kommando abgegeben wle es nach anderweitigen
Litteilungen geſchehen ſein ſoll

ermiſchtes
Stiftung für ein Krematorinum Die Stadt Baden Baden hat

von einem unbekannt gebliebenen Mitglied der Fremdenkolonie
M zum Bau eines Krematoriums erhalten unter der

Bedingung daß es innerhalb dreier Jahre fertiggeſtellt und von
der Stadt ſelbſt in Betrieb genommen wird

Eine Exploſion der Acetylen Anlage erfolgte im Hotel zur
Sonne in Herrnſtadt Der Kupferſchmied Schwarz war mit
einem ſeiner Lehrlinge bei einer Reparatur der Anlage be
ſchäftigt als durch eine bisher unaufgeklärte Urſache eine
Exploſion erfolgte Schwarz und der Lehrling waren auf
der Stelle tot

Tetzle Nachrichten und Telegramme

Kaiſer Wilhelm in Bonn
Bonn 19 Okt Der Kaiſer fuhr geſtern mittag 2 Uhr mit

Gefolge im Automobil auf die rechte Rheinſeite nach Alten
berg zur Beſichtigung des bergiſchen Domes und kehrte am
Abend 52/ Uhr über Bensberg nach Bonn zurück

Bonn 19 Oktober Geſtern abend 8 Uhr fand im Palais
Schaumburg Tafel ſtatt zu welcher geladen waren der Kom
mandeur des Jnfanterie Regiments Nr 160 v Bodel
ſchwingb der Kommendeur des Huſaren Regiments König
Wilhelm v Hertz berg der Kurator der Univerſität v Rotten
burg Generalleutnant z D v Engelbrecht der Landrat
des Landkreiſes Bonn Graf Galen und Prinz Bentheim
der erſte Chargierte des Korps VBoruſſia

Der Pfendohanptmaun von Köpenick
Dortmund 19 Okt Die Dortmunder Zeitung meldet aus

Bonn unterm 18 Oktober Nachts 1 Uhr traf eine Meldung
an den Kaiſer ein worin über den Köpenicker Ranb be
richtet wurde Höhere Offiziere entſchuldigen die beteiligten
Füſiliere domit daß ſie noch Rekruten ſeien denen die
militäriſche Sicherheit ſehle Die Gefreiten ſind aber doch keine
Rekruten Der Kaiſer mißbilligte beſonders das Ver
balten des Bürgermeiſters Dr Langerhans der
Reſerveoſfizier ſei aber ſich durch einen unvorſchrifts
mäßig gekleideten Offizier habe ſchrecken laſſen

Hamburg 19 Okt Das Hamburger Fremdenblatt meldet
Die Hamburger Polizeibehörde ſtellte geſtern früh bei
Verſuchen den Köpenicker Schwindler zu identifizieren
feſt daß dieſer mit einem gewiſſen Adolf Milner identtſch
iſt über welchen die Homburger Polizeibehörde ſchon umfang
reiche Strafakten beſitzt Weiter iſt feſtgeſtellt daß Milners
Vater deutſcher Geſchäftemmann und Milner jun in Amerika ge
boren iſt daß kürzlich in Hannover ein Unbekannter
Offiziersuniform für Gardeinfanterie machen ließ deſſen

e pent mit Milner bis auf kleine Abweichungen über
einſtimmt

Die deutſchen Reichstagsab geordneten in Japan
Tokio 18 Okt Die deutſchen Reichstagsabgeord

neten haben geſtern ihre Studien in Japan beendet Unter
anderem wurden noch unter freundlichſtem Entgegenkommen des
Kriegs und des Marineminiſters Armee und Marine
einrichtungen beſichtigt Die Abgeordneten ſind von der
allſeitig freundlichen Aufnahme bochbefriedigt und
bezeichnen Tokio als den Glanzpunkt der Reiſe

Sarriens Demiſſion
Paris 19 Okt Meldung der Agence Havas Trotzdem

das Gutochten der Aerzte beruhigender lautet ſcheint Miniſter
präſident Sarrien dennoch ſeinen Entſchluß ſein Amt
niederzulegen endgültig aufrechterhalten zu wollen
Sarrien hatte mit Clemenceau nach deſſen Rückkehr eine
lange Unterredung Der dere wird heute ſeinen
a Irgen nach Beendigung des Miniſterrates ein Frühſtkck
geben

Paris 19 Okt Meldung der Agence Havas Mktinſſter
präſident Sarrien überſandte vorgeſtern Falliöres fein Ent
laſſunasgeſuch Sein Nachfolger wird vorangsſichtlich
Clemenceau der namentlich die Zuſammenſetzung des
Kabinetts zu ändern beabſichtigen ſoll

Paris 19 Okt Miniſter Clemencean fuchte den Miniſter
präſidenten Sarrien zu überreden im Amte zu bleiben
Sarrien erklärte aber ſein Entſchluß ſei unwider
ruflich

Die ruſſiſchen Wirreun
Lomſcha 19 Okt Die Zellbehörde in Grajewo hat 19 von

Berlin nach Tiflis exvpedierte Kiſten beſchlagnahmt die
74,000 Patronen enthtelten

Mitan 19 Okt Jn der Reformkommiſfion zur Agrarfrageiſt eine Spalt ung entſtenden Die Großgrunddeſttzer
traten für freie Vereinbarung beim Landkauf ein die Bauern
für Zwangsenteigunng des Großgrundbeſitzes zugunſten Land
loſer und ſür Reguliernng der Landfrage durch Landeinrichtungs
kommiſfionen die hier noch nicht eingeführt ſind Eine Ver
ſtändigung ſcheint ſchwierig

Nachklänge des ruſſiſch japaniſchen Krieges
Petersburg 19 Okt Meldg d St Petersb Telegr Agent

Auf die Verwendung des Marine Kriegsgerichts für die in der
Angelegenheit der Uebergabe des Torpedobootes

Bjiedowy verurteilten Offiziere iſt die Anordnung ergangen
die ſeſtgeſetzten Strafen für die Kapitäne Baranow und Clapier
de Colongue in Ausſchließung aus dem Dienſt und für
Oberſt Fllippow und Leutnant Leontiew in Veradſchiedung
umzuwandeln Die Freiſprechung des Vizeadmirals a D
Roſchdieſtwensky und der anderen Angeklagten wurde
beſtät gt

a

Magdeburg 19 Okt Hier iſt die Maul und Klauen
ſeuche nun auch zum Ausbruch gekommen Die Krankheit
iſt nach einer Meldung des Kaiſerlichen Geſundheitsamtes in
Berlin am Mittwoch im Magdeburger Viehhof ausgebrochen

Kafſſel 19 Okt Dos Kriegsgericht der 22 Diviſion hat zwei
Dragoner die bei den Korpsmanövern nach einem Unteroffizier
mit Steinen geworfen hatten zu zwel Jahren drei Monaten

efänganis verurteilt Der Anklagevertreter hatte fünf Jahre
drei Monate Zuchthaus beantragt

Eſſen 19 Okt Das Schwurgericht verurtellte den 23 jährigen
Joſef Nut recht aus Wanne der am 30 Juni im benachbarten
Katernberg die Verkäuferin Marlanne Wex ans Eiferſucht er
ſchoſſen hatte wegen Tolſchlags zu 4 Jahren 6 Monaten
Gefängnis

Köln 19 Okt Die Köln Zta meldet aus Berlin Das
Ermitielungsverfahren gegen den von dem vom Dienſt ſus
pendierten Beamten Wiſtuba beſchuldigten Bezirksamtmann
Dr Kerſting hat keinerlei delaſtende Momente
ergeben Es iſt dader angeordnet worden daß Kerſting
Anfang November die Ausreiſe nach Togo antritt

Aachen 19 Okt Jn einer geftern nachmittag in Haaren
ſtattgehabten Verſammlung von 2000 Ausſtändigen desHütlemverte Rote Erde wurde beſchloſſen den Aus ſta ud ſür

re g en z t a r ä war re

Die Kommaundantur macht darauf aufmerkſam daß bei keinem beendet zu erklären Der Tag der Arbeitsaufnahme wird
noch bekannkgegeben werden d g

Breslan 19 Okt Die Schleſ Ztg meldet aus Beuthendoß der im Ausſtand le Belegſchaft der Grube
Neuhof ſich beim heutigen Schichtwechſel um 2 Uhr auch die
Bergarbeiter der benachbarten Viktoriagrube angeſchloſſen
haben Geſtern mittag ſuhren in der Grube Neuhof von
3 Pann der Belegſchaft 14 in der Viktoriaggrube von 119 Mann

ein
Karlsruhe 19 Okt Der Karlsr zufolge verlieh der

Großherzog dem Generaiadjntanten des Kaiſers und Chef
des Militärkabinetts Grafen v Hülſen Haeſeler das
Großkreuz des Ordens Berthold des Erſten

Trieſt 19 Okt Die Speditionsarbefter haben be
ſchloſſen im Ausſtande zu verharren Jnfolge des Aus
ſtandes ſind die Lagerräume der Südbahn ſo überfüllt daß die
Güteraufnahme teilweiſe eingeſchränkt werden mußte

Bukva bei Falkenau Böhmen 18 Okt Nach dem Genuß
einer Wurſtſuppe ſind in 20 Familien 50 Perſonen er
r kt Ein Bergarbeiter iſt bereits der Vergiftung
erlegen

Paris 19 Okt Die Budgetkommiſſion ſetzte den Betrag
der von der Regierung geforderten Anleihe von 244 Millionen
Francs auf 80 Millionen herab die Geſamtausgaben von
4010 auf 3832 Millionen

Leltung Otto Sonne
Berenrtwortlich für den poliliſchen Teil Dr Fritz Wichmann

ſnr den lokalen Teil Erich Beuthner für Provinzialnachrich enz
Albert Herling für das Fenilleton Dr Arthur Ploch fo
den Handelsteil Ernſt Böhme ſür den Jnſeralenteil Carl
Romacker Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in
Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 6 Seiten
einſchl Unterbaltungsblatt

Handel Gewerbe unch Verkehr
Schlesische Holzindustrie A G vormals Ruscheweyh

Schmidt in Langenöls Im abgelaufenen Geschäftsjahre 1905/06
ist nach dem Rechenschaftsbericht der Umsatz auf 1692863 1 421 468
Mark gestiegen Nach Abschreibungen von 51 853 45 987 M und
Räückstellung von 15000 8000 M auf Delkrederekonto verbleibt
ein Reingewinn von 152647 152 054 aus dem 10 Proz wie i
Dividende vorgeschlagen werden

Deutsche Spitzenfabrik Leipzig Lindenau Im Jahre1905/06 stellte sich der Bruttogewinn auf Warenkonto auf 664 172
606 625 M hierzu treten noch 15 775 22443 M Vortrag und 1650
1940 M Eingang auf Zinsenkonte Pagegen erforderten Unkosten
usw 291 478 261 867 M und Abschreibungen 71 473 72486 so
daß sich 318 646 296 652 M als Reingewinn ergeben Es soll wieder
eine Dividende von 18 Proz verteilt werden ferner erfordern
Extraabschreibungen 41 627 Rücksetellungen 60000 Tantieme
an Vorstand 20124 an Aufsichtsrat 17414 A und Vortrag
17 480 Mark

Rio de Janeiro 17 Okt Wechsel auf London 1514932

Preise von Knfi Kuxen
estgestelit von Samuel Zielenziger Berlin u Essen 18 Okt

eid ſBriet Geld BriceAlexandershall 7825 Hohenzollern 68 7000Beienrocde 2 7000 7200 Hugo e e e 7 2060
Brandenburg Iohannathall 55 5650Burbaeh 132,460 Justus I 112 113Carlsſund 8900 Kaiseroda 7 7760
Desdemona 6800 5950 Neustaßfurt 4 19,300 19,750
Dentsehland 5100 5150 Roland 4 250Friedriechshah 140 Ronnenderg Akt 182Gläückauf Sondereh 17,400 17,900 Rothenberg 2275 3350
Hannov Kali Akt 80 85 Salzdetfurt Kaliw A 255
Hansa 2750 28560 Sehieferkauts 1300Hattork 61 6280 j Sehwarzburger Sal SHeläburg 3899 Siegfried I 3500 3600Heldrungen 2950 3600 i ndshall 240 2471Herecynia S Wilhelmshatl 13,600 13,650Hohenfels 9750 9900 Wintershall 13,000 13 200

Sehlachtviehholmarkt etpztfg
18 Okt Marktpreise für 50 kg in Mark erste Notierung für Lebend
zweite für Schlachtgewicht

Auftrieb 121 Rinder und zwar 37 Ochsen 4 Kalben 46 Kühe
84 Bullen 681 Kälber 1965 Stüok Schafvieh 4678 Schweine zu
sammen 2675 Tiere

Vollfleischige a mästete
junge fleischige nicht ausgemastete
mähig genähbrte junge 3 genährte ältere
gering genährte jeden Alters
Vollfleischige auesgemästete Kalben
Vollfleisehige ausgemästete Kühe
ältere ausgemästete Kühe
mäbig genährte Kühe und Kalben
gering genährte Kühe und Kalben
Vollfleischige höchsten Sehlachtwertes
mäbig genährte jüngere u genährte ältere
Sering genährie
feinste MIast Volim u beste Saugkälber
mittlere Mast umd gute Saugkälber
geringe Saugkälber
ältere gering genähbrte Fresser
Mastlämmer und füngere Masthammel
Altere AlIasthammel
mäbiggenährteHammel Schafe Merzschafe
Vollfleischige der feineren Rassen
fleisehige
gering entwickelte sowie Sauen und Eber
ausländische aus

Ochsen

Kalben
u Kühen

Bullen

Räaälver
o 2 t W

Sohakte do

Schweine

Geschäftzgang in Rindern Schafen und Sechweinen 1 mKälbern gut Verkauft 102 Rinder und zwar 25 0Oe sen
3 Kalben 45 Kühe 29 Bullen 681 Kälber 162 gehakfte
1551 Schweine

Schiftsbewegungen
Hamburg 17 Okt Hamburg Amerika Linie Naeh New Vorkx

P D Bläücher am 18 10 P D Brasilia am 20 10 P D Armenia
am 23 10 P D Kaiserin Auguste Viktoria am 25 10 D Penn
sylvania am 27 10 P D Batavia am 3 11 P D Amerika am8 10 P D Patricia am 10 I1 D Pretoria am 17 11 P D
Graf Walderseo am 24 11 naeoh Boston und Baltimore P DBethania am 23 10 P D Roenia am 3 11 nach Philadelphia

D Brasilia am 20 10 P D Acilia am 30 10 naeh Weetindien
P D Nassovia am 24 10 D Bolivia am 27 10 P D Cheruskia
am 1 11 nach blexiko D St Jan am 18 10 D Sardinia
am 29 10 P D Markomannia am 3 11 nach Neworleans P DAlesia am 27 10 nach Ostasien D Hohbenstaufen am 20 10
P D Ohrietiania am 25 10 P D Spezia am 30 10 P D Sambia
am 10 11 Arab Persischer Dienst D Hungaria am 17 10 5
P D Canadia am 14 11

Waren und Produktenberiohtoe
Getreide Mühlen Rrzeuxniane ueaw

Magdeburg 18 Okt Amil Notierungen Die Nouerungenvoratehen ſieh tör 1000 kg netto ab Station und frei Magdeburg
Woilzen unver engl gut 168 170 mittel 160 166 geringBSommer Weizen gut 170 173 mittel 161 168 Kolben Somwoer

178 183 mittel Raub gut 166 169 ausländ gut e h
m rubig inlindiseher gut 160 168 mittel M

ausländ gut 166 168 gering
Gerste unverändert rubig hiesige Wiptergerste

ausläudisehe Fuot rete gut 1 122 N
Hafer unver inländiseher gut 154,00 161 wiing auslind gut v 7m FeringMais h runder gut 129 131 eher vanter gut

r e
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keine unà Taubenerdsen kleine Kocherbeen ab
Bahn und frei Wagen Weizenmehl 60 22,75 24,76 Roggen
medi 0 unä 1 20,60 22,40 Weizenkleie 10,00 10,60 Roggen
KIofe 10,40 10,90 ab Mähle

Hamburg 18 Okt Welzen ruhig mecklenb u oetholstein
Roggen rubig mecklenb u altmärk 158 162 russ

oit 9 Pud 10/6 Okt 108,00 M Gerste ruhig eüdruss eit Okt
101,900 Hafer ruhigAmerie mixed ettr per Okt 100

Antwerpen 18 Okt Weizen fest Mais stetig Hafer stetig
Gerste kest

New Vorhk 18 Okt
80 vorige Notierung

82 Mai 84 84
Mai 60 80Okieago 18 Okt Ielegr
74 74 Mais Dez 425/8 422

Telegr

Mais Okt 54
Meirl 3,25 3,25

hotst u meeklenb 160 176 Mais rubig
La Plata eif Okt 92,50

Roter Winterweizen Loco
Dez 82

v 64 Dezbr 6514 51
Okt wn

Getreidefraeht t 1
Weizen Okt

Knrtoftelmehl und Stärke
Berlin 18 Okt

Feuehte Stärke 9,40
Magdeburg 18 Okt

ZDnokoer

Magdeburg 18 0ktbr

verloren gehen
Hamburg 18 Okt nachm 6 Vhr Räbon Rohzueker 1 Prod

Rasis 88 e Rendement vweue Usance frei an Bord Hamburg per
Okt 18,85 Nov 18,45 Dez 18,50 März 18,85 Mai 19,00 Aug 19,20
Ruhig

Paris 18 Okt
bis 24,50 Weißer Zucker foest
7 Okt Jan 277 8 Jan April 285/5

Sorie einhtl Rentel 4
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50 b2B Okt 19,60 Nov Dez 19,75 Jan März 20,90 B Ruhig
Telegr Petroleum Standard white in

New Vork 7,50 in Philadelphia 7,45 Refined in Cases 10,00 Oredit
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Der Wasserstand von Trotha befindet sleh im Abendblatt
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